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02269 926 970 | www.hamacher-solar.de

Photovoltaikanlagen, Stromspeicher & Pkw-Ladestationen

für Privatkunden, Gewerbetreibende und Industriebetriebe.

Jetzt kostenfreien Beratungstermin anfordern!

Meisterbetrieb

Aus Ihrer Region

PHOTOVOLTAIK
IN BESTER QUALITÄT

ENTDECKEN 
SIE ECHTE
KÜCHEN
VIELFALT!

51688 Wipperfürth  
Klingsiepen 7-9 
Telefon 02267 7058  
Email  info@wasserfuhr-gmbh.de 
wasserfuhr-gmbh.de 

Unsere Öffnungszeiten:  
Mo-Fr 10 – 18 Uhr | Sa 10 – 14 Uhr  
und nach VereinbarungLT!

Stülinghausen feierte sein traditionelles Dorffest
Am ersten Samstag im Septem-
ber war es wieder soweit: In Stü-
linghausen wurde das alljährliche
Dorffest gefeiert. Ein Ereignis, das
längst nicht mehr nur die Dorfbe-
wohner anzieht, sondern auch
Gäste aus den umliegenden Or-
ten willkommen heißt.
Für das leibliche Wohl war bestens
gesorgt: Neben Gyros, Pommes
und Currywurst, die traditionell
nicht fehlen dürfen, konnten sich
die Besucher an weiteren Lecke-
reien erfreuen. Ein besonderer

Höhepunkt für die Kinder war der
Eiswagen aus Gummersbach, der
mit seinen kühlen Köstlichkeiten
bei bestem Spätsommerwetter für
Begeisterung sorgte.
Erstmals wurden die Spiele für die
jüngsten Gäste von den Kindern
des Dorfes selbst organisiert und
das mit großem Erfolg. Ob Sack-
hüpfen, Eierlauf oder Dosenwer-
fen: Bei allen Stationen herrschte
reges Treiben, und als Belohnung
gab es für jedes Kind tolle Preise.

Fortsetzung auf S. 5



Rundblick Marienheide | Nr. 19 | Donnerstag, 25. September 2025 | Kw 39 | rundblick-marienheide.de/e-paper2

Die Gemeindebücherei informiert:

Anmeldeverfahren für die Grundschulen der Gemeinde

Ende: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem Rathaus

Die Gemeinde Marienheide ver-
fügt im Primarbereich über fol-
gende Schulen:
----- Heier GrundschuleHeier GrundschuleHeier GrundschuleHeier GrundschuleHeier Grundschule
----- GemeinschaftsgrundschuleGemeinschaftsgrundschuleGemeinschaftsgrundschuleGemeinschaftsgrundschuleGemeinschaftsgrundschule

MüllenbachMüllenbachMüllenbachMüllenbachMüllenbach
Die freie Schulwahl wird gem. § 46
Absatz 3 Schulgesetz NRW (SchulG)
eingeschränkt, sofern die von der
Gemeinde festgelegte Aufnahme-
kapazität der jeweiligen Schule
überschritten wird. In diesem Fall
besteht kein Anspruch auf Aufnah-
me eines Kindes in die seiner Woh-
nung nächstgelegene Grundschu-
le der gewünschten Schulart.
Evtl. Fragen zur nächstgelegenen
Grundschule der gewünschten
Schulart beantwortet Ihnen gerne
die Schulverwaltung bei der Ge-
meinde Marienheide,
Tel.: 02264 / 4044-131.
Sowohl die Heier Grundschule als
auch die Gemeinschaftsgrund-
schule Müllenbach sind Orte des
gemeinsamen Lernensgemeinsamen Lernensgemeinsamen Lernensgemeinsamen Lernensgemeinsamen Lernens, an der Kin-
der mit Bedarf an sonderpädago-
gischer Unterstützung inklusiv un-
terrichtet werden.
Schülerbeförderungskosten wer-
den für Ihr Kind vom Schulträger
insbesondere übernommen, sofern
der Schulweg zur nächstgelege-
nen aufnahmefähigen Schule der
entsprechenden Schulart mehr als
2 Kilometer beträgt. Sollten Sie
eine andere als die Ihrer Woh-
nung nächstgelegene Grundschu-
le der entsprechenden Schulart
wählen, besteht kein Anspruch auf
Fahrkostenerstattung. Dies gilt
nicht, soweit zur nächstgelege-
nen Schule ein Anspruch besteht.
Sofern Sie für Ihr Kind nach dem
Unterricht eine Betreuungsmög-
lichkeit benötigen, können Sie das
außerunterrichtliche Angebot der
Offenen Ganztagsschule, die sich
am Schulstandort befindet, in An-
spruch nehmen.
Die Eltern bzw. Erziehungsberech-
tigten der schulpflichtigen Kinder
werden von der Schulverwaltung
benachrichtigt.
Kinder, die nach dem 30.09.2026
das sechste Lebensjahr vollenden
(geboren nach dem 30.09.2020),
können auf Antrag zu Beginn des
Schuljahres in die Schule aufge-
nommen werden, wenn sie die für
den Schulbesuch erforderlichen
körperlichen und geistigen Voraus-

setzungen besitzen und in ihrem
sozialen Verhalten ausreichend
entwickelt sind (Schulfähigkeit); sie
werden mit der Aufnahme schul-
pflichtig. Die Entscheidung trifft die
Schulleiterin oder der Schulleiter
unter Berücksichtigung des schul-
ärztlichen Gutachtens.
Diese Kinder können zu den u.a.
Terminen ebenfalls angemeldet
werden. Eine Benachrichtigung
der Eltern erfolgt in diesen Fällen
jedoch nicht.
Anmeldetermine:Anmeldetermine:Anmeldetermine:Anmeldetermine:Anmeldetermine:
Heier GrundschuleHeier GrundschuleHeier GrundschuleHeier GrundschuleHeier Grundschule
Leppestraße 26

51709 Marienheide
Tel.: 02264/6245
Montag, den 06. Oktober 2025Montag, den 06. Oktober 2025Montag, den 06. Oktober 2025Montag, den 06. Oktober 2025Montag, den 06. Oktober 2025
von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Dienstag, den 07. Oktober 2025Dienstag, den 07. Oktober 2025Dienstag, den 07. Oktober 2025Dienstag, den 07. Oktober 2025Dienstag, den 07. Oktober 2025
von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Mittwoch, den 08. Oktober 2025Mittwoch, den 08. Oktober 2025Mittwoch, den 08. Oktober 2025Mittwoch, den 08. Oktober 2025Mittwoch, den 08. Oktober 2025
von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag, den 09. OktoberDonnerstag, den 09. OktoberDonnerstag, den 09. OktoberDonnerstag, den 09. OktoberDonnerstag, den 09. Oktober
20252025202520252025 von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
(im Sekretariat, Eingang 6 im
Neubau EG, Raum 009)
Individuelle Termine sind der vo-
rangegangenen Benachrichti-

gung der Schulverwaltung zu ent-
nehmen.
Gemeinschaftsgrundschule Mül-Gemeinschaftsgrundschule Mül-Gemeinschaftsgrundschule Mül-Gemeinschaftsgrundschule Mül-Gemeinschaftsgrundschule Mül-
lenbachlenbachlenbachlenbachlenbach
Gervershagener Straße 16
51709 Marienheide
Tel.: 02264/8390
Nur nach vorheriger telefonischer
Anmeldung:
Montag, den 06. Oktober 2025Montag, den 06. Oktober 2025Montag, den 06. Oktober 2025Montag, den 06. Oktober 2025Montag, den 06. Oktober 2025
von 08.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Dienstag, den 07. Oktober 2025Dienstag, den 07. Oktober 2025Dienstag, den 07. Oktober 2025Dienstag, den 07. Oktober 2025Dienstag, den 07. Oktober 2025
von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Mittwoch, den 08. Oktober 2025Mittwoch, den 08. Oktober 2025Mittwoch, den 08. Oktober 2025Mittwoch, den 08. Oktober 2025Mittwoch, den 08. Oktober 2025
von 08.00 Uhr bis 14.00 Uhr
(im Sekretariat, Altbau, EG)
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Stichwahl Landrat
Anzeige

Das hat es im Oberbergischen
Kreis noch nicht gegeben, im
ersten Wahl-Durchgang am 14.
September hat kein Kandidat
die nötige Mehrheit erreicht,
daher sind alle Wählerinnen und
Wähler am 28.9. erneut aufge-
fordert, den Landrat zu wählen.
Es liegt in unserer Natur, den
SPD-Kandidaten, Dr. Sven Licht-
mann zu unterstützen. Wir ken-
nen ihn als Vorsitzenden der
SPD-Fraktion im Kreistag. Dort
hat er in vielen Redebeiträgen
und durch Anträge schon ge-
zeigt, dass er Brückenbauer zwi-
schen Kommunen und Kreis sein
will und kann. Allein der CDU-

Landrat und die Mehrheitsver-
hältnisse im Kreistag haben
bisher echtes Miteinander im
Kreis vernachlässigt.
Die millionenschweren Pläne zum
Kreishauserweiterungsbau sind
dabei der Gipfel der Entfremdung.
Lichtmann meint: „Unser Kreis
braucht einen echten Neustart,
mit mehr Transparenz, mehr
Miteinander und mehr Verant-
wortung gegenüber denen, für
die Politik da ist, die Menschen
im Oberbergischen Kreis.“
Die SPD Marienheide freut sich
auf einen Neustart mit Dr. Licht-
mann an der Spitze der Kreis-
verwaltung.

v.l. Anke Vetter, Fabian Geisel, Dr. Sven Lichtmann, Holger Maurerv.l. Anke Vetter, Fabian Geisel, Dr. Sven Lichtmann, Holger Maurerv.l. Anke Vetter, Fabian Geisel, Dr. Sven Lichtmann, Holger Maurerv.l. Anke Vetter, Fabian Geisel, Dr. Sven Lichtmann, Holger Maurerv.l. Anke Vetter, Fabian Geisel, Dr. Sven Lichtmann, Holger Maurer

Aktion „Zu Fuß zur Schule“
Vom 16. bis 22. September fand
unter dem Motto „Mobilität für
Alle!“ die „Europäische Mobili-
tätswoche“ statt. Zentrales The-
ma für die Heier Grundschule war
natürlich die Verkehrssicherheit
für die Schulkinder auf dem Weg
zur Schule und wieder nach Hau-
se! Gemeinsam mit der Gemein-
de Marienheide führte die Schule
die Aktion „Zu Fuß zur Schule“
durch. Frau Kempen vom Fachbe-
reich Klimaschutz und Mobilität
sowie Frau Sülz als Mobilitätsbe-
auftragte der Heier Grundschule
wollten am Montag mit Schüler-
innen und Schülern der 3. und 4.
Klassen Fußabdrücke vom Park-

platz am Hit-Markt (Elterntaxi-
Haltestelle) zur Schule malen.
Leider machte das Wetter einen
Strich durch die Rechnung und die
Aktion wurde auf Donnerstag ver-
schoben. Von Dienstag bis Freitag
startete Frau Sülz dann um 7:20
Uhr mit Kindern, die dort von ih-
ren Eltern hingebracht wurden
oder selbst zu Fuß kamen, den
Fußweg zur Heier Grundschule.
Frau Kempen unterstützte die Teil-
nahme am Dienstag mit einer klei-
nen Überraschung. Es gab eine
Tüte mit einer appetitlichen und
gesunden Wegzehrung für den
Weg zur Schule oder auch für die
Frühstückspause! Auf geht’s! Zu Fuß zur SchuleAuf geht’s! Zu Fuß zur SchuleAuf geht’s! Zu Fuß zur SchuleAuf geht’s! Zu Fuß zur SchuleAuf geht’s! Zu Fuß zur Schule

„Wenn ein Teil verloren geht“
In Anlehnung an den diesjährigen
Welthospiztag lädt die Ökumeni-
sche Hospiz-Gruppe Marienheide
am 1. Oktober, von 8 bis 13 Uhr,

zum Wochenmarkt in Marienhei-
de ein.
Im Mittelpunkt steht der Lebens-
wagen, der mit Unterstützung von

verschiedenen Spendern und der
Hospiz AG des Oberbergischen
Kreises angeschafft werden
konnte.
Bei frischen Waffeln und Kaffee
sind alle herzlich eingeladen, sich

zu informieren, ins Gespräch zu
kommen und die Hospizarbeit in
der Region kennenzulernen.
Der Erlös des Markttages kommt
der Ökumenischen Hospiz-Grup-
pe Marienheide zugute.

Veranstaltungen / Termine
2. Oktober2. Oktober2. Oktober2. Oktober2. Oktober

11:25 Uhr: Kontaktstunde
Grundschule Marienheide

2. Oktober2. Oktober2. Oktober2. Oktober2. Oktober
18 Uhr: WALK’N’TALK Spaziergang
für Trauernde -
Eine Runde um die Brucher“ Zeit
für Trauer, Zeit für Begegnung,
ohne Anmeldung

3. Oktober3. Oktober3. Oktober3. Oktober3. Oktober
19:30 Uhr: Kneipenabend Dorfver-
ein Kotthausen e.V. bei Ammer-
mann

5. Oktober5. Oktober5. Oktober5. Oktober5. Oktober
10:30 Uhr: Erntedankmesse,
Kinder- und Familienkirche

12. Oktober12. Oktober12. Oktober12. Oktober12. Oktober
14 Uhr: Meisterschaftsspiele in
der Verbandsklasse gegen Hil-
chenbach 1, MGH (Mehrgenerati-
onenhaus) der Caritas, Landwehr-
str. 9

28. September28. September28. September28. September28. September

15 Uhr: Firmung

1. Oktober1. Oktober1. Oktober1. Oktober1. Oktober
8:30 Uhr: Frauenmesse, anschl.
Frühstück im Borromäushaus
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Für einen Kreis, der zusammenhält und den

Menschen in den Mittelpunkt stellt 

Für gut ausgestattete Kitas und Schulen

Für einen flächendeckenden ÖPNV

Für eine gute Versorgung mit Haus- und

Fachärzten

Für bezahlbaren Wohnraum für Jung und Alt

Für eine digitale, bürgerfreundliche

Verwaltung

www.svenlichtmann.de

Für Veränderung in Oberberg

Dr. Sven Lichtmann
als Landrat

Jetzt!

Stichwahl am 28. September!

Für gut ausgestattete Kitas und Schulen

Für einen flächendeckenden ÖPNV

Für eine gute VeVV rsorgung mit Haus- und

Fachärzten

Für bezahlbaren WoWW hnraum für Jung und Alt

Für eine digitale, bürgerfreundliche

VeVV rwaltung

www.svenlichtmann.de

Für Veränderung in Oberberg

Stichwahl am 28. September!

Besondere Freude bereitete auch
der Besuch von „Schnappi - dem
Krokodil“, das nicht nur für gute
Laune sorgte, sondern die Kinder
mit trendigen Sonnenbrillen aus-
stattete - genau das Richtige für
den sonnigen Festtag.
Am Abend übernahm Nick Hinze
die musikalische Gestaltung und
begleitete die Feier mit stim-
mungsvoller Musik und Schwarz-
licht-Atmosphäre. Die Gäste tanz-
ten, lachten und genossen das

Fortsetzung der Titelseite

gesellige Beisammensein bis spät
in die Nacht.
Alles in allem war es wieder ein
rundum gelungenes Dorffest und
wir freuen uns jetzt schon auf kom-

Herbst- und Winter-Kollektion in der Kleiderkammer
„Stöberkiste“ Marienheide

Wir sind überwältigt von der groß-
artigen Resonanz und den vielen
gut erhaltenen Kleidungsstücken,
die uns erreicht haben. Besonders
freut uns, dass so viele Menschen
von nah und fern den Weg zu uns
finden und immer wieder gerne

Der Wechsel der Jahreszeiten ist
in vollem Gange, und auch in un-
serer Kleiderkammer „Stöberkis-
te“ ist es Zeit für Veränderungen.
Die Sommerkleidung macht Platz
für kuschelige Herbst- und Win-
tersachen.

vorbeischauen. Mit viel Freude und
Herzblut beraten wir euch, damit
jeder sein neues Lieblingsstück
entdecken kann. Es ist schön zu
sehen, wie Kleidungsstücke eine
zweite Chance bekommen und für
leuchtende Augen sorgen. Kommt

vorbei, stöbert durch unsere neue
Kollektion und lasst euch inspirie-
ren. Wir freuen uns auf euch! Wich-
tig zu wissen: Der gesamte Erlös
kommt Bedürftigen in der Gemein-
de Marienheide zugute.
Das Team der „Stöberkiste“

mendes Jahr! Vorher stehen
allerdings noch das Martinssin-
gen und das Anknipsfest (1. Frei-
tag vor dem ersten Advent) auf
der Agenda.
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„Markt der schönen Dinge“ auf Gut Haarbecke
Anzeige

Vom 03.-05. Oktober wird wieder
ein Buntes Markttreiben beim
„Markt der schönen Dinge“ auf

Gut Haarbecke herrschen! Präsen-
tiert wird nicht nur eine farbenfrohe
Palette an schönen und nützlichen
Dingen, sondern auch ein breit gefä-
chertes und immer wieder neues
Sortiment:  feine Objekt- und Ge-
brauchskeramik, Accessoires aus
edlen Hölzern, Aquarell- und Ölma-
lerei, Schmuck, Woll- und Webear-
beiten, Schmiedekunst sowie Leder-
nes werden offeriert sowie ausgefal-
lene Bekleidung aus Naturfasern,
handgefertigte Taschen, Pantoffeln
und Hüte werden dem interessier-
ten Publikum feilgeboten sowie Bon-

sais und vieles mehr.
Für den Gaumen wird wie gewohntFür den Gaumen wird wie gewohntFür den Gaumen wird wie gewohntFür den Gaumen wird wie gewohntFür den Gaumen wird wie gewohnt
Ausgefallenes geboten:Ausgefallenes geboten:Ausgefallenes geboten:Ausgefallenes geboten:Ausgefallenes geboten:
Mediterrane Spezialitäten, Essige
und Öle, Käse, Dips, Senf, Brote,
Konfitüren, Liköre, Weine, Honig,
Mandelgebäck, Backwaren…alles,
was das Herz begehrt!
IIIIIn der gemütlichen Cafeterian der gemütlichen Cafeterian der gemütlichen Cafeterian der gemütlichen Cafeterian der gemütlichen Cafeteria kön-
nen Besucher bei Kaffee und Ku-
chen pausieren und unter dem Fall-
schirm im Innenhof internationale
Spezialitäten, wie z. B. Elsässer
Flammkuchen, Deftiges vom Grill,
Kartoffelspirälchen und auch gebra-

tene Champions genießen.
Romantische Life-Musik von Ste-Romantische Life-Musik von Ste-Romantische Life-Musik von Ste-Romantische Life-Musik von Ste-Romantische Life-Musik von Ste-
fan Bartsch unterstreicht das ma-fan Bartsch unterstreicht das ma-fan Bartsch unterstreicht das ma-fan Bartsch unterstreicht das ma-fan Bartsch unterstreicht das ma-
lerische lerische lerische lerische lerische Ambiente an allen dreiAmbiente an allen dreiAmbiente an allen dreiAmbiente an allen dreiAmbiente an allen drei
TTTTTagen!!!agen!!!agen!!!agen!!!agen!!! Interessierte kleine undInteressierte kleine undInteressierte kleine undInteressierte kleine undInteressierte kleine und
große Besucher können sich große Besucher können sich große Besucher können sich große Besucher können sich große Besucher können sich Wind-Wind-Wind-Wind-Wind-
lichter aus Strohhalmen bastelnlichter aus Strohhalmen bastelnlichter aus Strohhalmen bastelnlichter aus Strohhalmen bastelnlichter aus Strohhalmen basteln
und Buttons bemalen!und Buttons bemalen!und Buttons bemalen!und Buttons bemalen!und Buttons bemalen!
Das urige Das urige Das urige Das urige Das urige Ambiente verspricht ei-Ambiente verspricht ei-Ambiente verspricht ei-Ambiente verspricht ei-Ambiente verspricht ei-
nen gelungenen nen gelungenen nen gelungenen nen gelungenen nen gelungenen Ausflugstag aufAusflugstag aufAusflugstag aufAusflugstag aufAusflugstag auf
Gut Haarbecke!Gut Haarbecke!Gut Haarbecke!Gut Haarbecke!Gut Haarbecke!
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten: Fr. - So. 11 - 18 Uhr
Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt: 6 € incl. Parken, Kinder
frei, Hunde sind gern gesehen.
EC-KartenzahlungEC-KartenzahlungEC-KartenzahlungEC-KartenzahlungEC-Kartenzahlung ist wegen der
abgelegenen Lage bedingt mög-
lich! Zufahrt in Rönsahl: BitteBitteBitteBitteBitte
den Schildern folgen und amden Schildern folgen und amden Schildern folgen und amden Schildern folgen und amden Schildern folgen und am
Friedhof geradeaus!!Friedhof geradeaus!!Friedhof geradeaus!!Friedhof geradeaus!!Friedhof geradeaus!!

Netzwerktreffen „Schule der Zukunft“
Gesamtschule Marienheide stellt „grünes Klassenzimmer“ vor
Vor kurzem fand an der Gesamt-
schule Marienheide ein Netz-
werktreffen der Bildungseinrich-
tungen des Oberbergischen Krei-
ses und der Bergischen Agentur
für Kulturlandschaft (BAK) statt.
Lehrkräfte sowie Schülerinnen
und Schüler verschiedener Schu-
len trafen sich zum Meinungs- und
Erfahrungsaustausch und zur (Re-
)Zertifizierung als „Schule der
Zukunft“. Dies soll durch eine na-
turnahe Gestaltung des Außen-
geländes der Schule erreicht wer-
den. So wurden zum Beispiel Obst-

bäume auf dem Schulgelände ge-
pflanzt und ein beschilderter Kräu-
tergarten angelegt. Mehrere wet-
terfeste Infotafeln halten Texte zu
naturnahen Themen bereit. Erläu-
tert werden z.B. Lebensräume und
Entwicklungsstadien von Insekten
oder Lebensgewohnheiten von
Singvögeln.
MINT-Koordinator Stefan Kayser
erläuterte Möglichkeiten, die in
Marienheide bereits umgesetzt
werden. Besonders wichtig ist
dabei, Maßnahmen nicht nur an-
zustoßen, sondern auch langfris-

Das grüne Klassenzimmer der Gesamtschule Marienheide.Das grüne Klassenzimmer der Gesamtschule Marienheide.Das grüne Klassenzimmer der Gesamtschule Marienheide.Das grüne Klassenzimmer der Gesamtschule Marienheide.Das grüne Klassenzimmer der Gesamtschule Marienheide.
Foto: GE-MarienheideFoto: GE-MarienheideFoto: GE-MarienheideFoto: GE-MarienheideFoto: GE-Marienheide

tig zu etablieren, indem z.B. Ele-
mente in die schulinternen Lehr-
pläne eingepflegt werden. In Ma-
rienheide wurden von der MINT-
Profilklasse 8d unter der Leitung
von Daniel Boccola Bildungsele-
mente entwickelt, die in der App
„BiParcours“ per QR-Code abge-

rufen werden können. Schließlich
wurde auch das neu eingerichte-
te „grüne Klassenzimmer“ besich-
tigt, welches Platz für naturna-
hen Unterricht vor Ort bietet.
Der gewinnbringende Austausch
zwischen den Schulen soll auch in
Zukunft fortgesetzt werden.
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Begegnungen auf Augenhöhe
Inklusiver Sportaktionstag an der Gesamtschule Marienheide

 

Bestattungen Hans Nies Inhanhaber Ner Nico Groo Groll 

ZumZum Marktarktplatatz 1z 11     

02264  4 04 57 5 57 

infofo@b@bestattunungenen- -nies.de 

Tag ag undnd Nacht erreicerreichbabar 

Sport verbindet - und genau das
stand im Mittelpunkt des inklusi-
ven Sportaktionstags an der Ge-
samtschule Marienheide. Unter
der Organisation von Monika Gü-
delhöfer (Kreissportbund) und
Christoph Haselbach (Gesamt-
schule Marienheide) erlebten die
Schülerinnen und Schüler der Jahr-
gänge 6 bis 8 ein abwechslungs-
reiches Programm, das ihnen nicht
nur sportliche Herausforderungen,
sondern vor allem Einblicke in die
Welt des Parasports eröffnete.
Die Schirmherrschaft übernahm
kein Geringerer als Friedhelm Juli-
us Beucher, Ehrenpräsident des
Deutschen Behindertensportver-
bands (DBS). Als besondere Über-
raschung trat der ehemalige Para-
lympics-Sieger im Tischtennis, Char-
ly Weber, auf. Mit großer Begeiste-
rung nutzten die Jugendlichen die
Gelegenheit, sich mit ihm im Roll-
stuhl-Tischtennis zu messen - eine
Begegnung, die sportlich forderte
und zugleich inspirierte.

Neben dem Tischtennis standen
weitere inklusive Sportarten auf
dem Programm: Beim Rollstuhl-
Basketball konnten die Schüler-
innen und Schüler ihre Geschick-
lichkeit im Umgang mit Sportroll-
stühlen erproben. Einen ganz be-
sonderen Perspektivwechsel bot
zudem Goalball, eine Variante des
Blindenfußballs. Unter der fach-
kundigen Anleitung von Axel Gör-
gens vom Behinderten- und Reha-
bilitationssportverband Nordrhein-
Westfalen (BRSW) erfuhren die Ju-
gendlichen, wie sehr sich dieser

Paralympics-Sieger Charly Weber beim inklusiven Sportaktionstag.Paralympics-Sieger Charly Weber beim inklusiven Sportaktionstag.Paralympics-Sieger Charly Weber beim inklusiven Sportaktionstag.Paralympics-Sieger Charly Weber beim inklusiven Sportaktionstag.Paralympics-Sieger Charly Weber beim inklusiven Sportaktionstag.
Fotos: GE-MarienheideFotos: GE-MarienheideFotos: GE-MarienheideFotos: GE-MarienheideFotos: GE-Marienheide

Schülerinnen und Schüler beim Goalball - Blindenfußball.Schülerinnen und Schüler beim Goalball - Blindenfußball.Schülerinnen und Schüler beim Goalball - Blindenfußball.Schülerinnen und Schüler beim Goalball - Blindenfußball.Schülerinnen und Schüler beim Goalball - Blindenfußball.

Sport auf das Gehör und das Ge-
fühl für den Ball konzentriert.
„Diese Aktion eröffnet neue Blick-
winkel auf den inklusiven Sportun-
terricht und ergänzt unsere beste-
henden Konzepte in hervorragender
Weise“, resümierte Schulleiter Chris-
toph Straube. Die professionellen
Geräte und das Equipment stellte
der BRSW zur Verfügung - eine Vor-
aussetzung, die die hohe Qualität
des Aktionstags erst ermöglichte.
Am Ende waren sich alle Beteilig-
ten einig: Der Tag war ein voller
Erfolg. Für die Schülerinnen und

Schüler bedeutete er nicht nur
Spaß und Bewegung, sondern vor
allem ein Lernen auf Augenhöhe,
das Verständnis für unterschied-
liche Lebensrealitäten fördert.
Die Organisatoren kündigten an,
die Aktion evaluieren zu wollen.
Sollte das Feedback so positiv
ausfallen wie die ersten Reaktio-
nen, soll der inklusive Sportakti-
onstag im kommenden Jahr wie-
derholt werden - ein starkes Zei-
chen für gelebte Inklusion an der
Gesamtschule Marienheide.
Von Christoph Haselbach
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Ev. Kirchengemeinde Hülsenbusch-Kotthausen
Gemeindenachrichten

Ev. Kirchengemeinde Müllenbach-Marienheide

Kath. Kirchengemeinde Marienheide

Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Sonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. September
10 Uhr - Gottesdienst in Kotthau-
sen
Dienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. September
11:30 Uhr - Wort und Musik zur
Marktzeit (WuMM) in der Kirche

in Hülsenbusch
Sonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. Oktober
10 Uhr - Gottesdienst in Hülsen-
busch
Dienstag, 7. OktoberDienstag, 7. OktoberDienstag, 7. OktoberDienstag, 7. OktoberDienstag, 7. Oktober
11:30 Uhr - Wort und Musik zur

Marktzeit (WuMM) in der Kirche
in Hülsenbusch

Sonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. Oktober
18:30 Uhr - Gottesdienst mit
Abendmahl in Hülsenbusch und

anschließend After-Church-Club in
der Dorfkneipe
Alle Angebote der Kirchengemein-
de finden Sie unter
www.ev-kirche-huelsenbusch-
kotthausen.de.

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
28. September28. September28. September28. September28. September
10:15 Uhr - Gottesdienst in der
Kirche in Müllenbach mit Band
(Polat)
15 Uhr - Taufgottesdienst in der
Kirche in Müllenbach (Marx)
5. Oktober5. Oktober5. Oktober5. Oktober5. Oktober
10:15 Uhr - Erntedank- und Ge-
burtstagsgottesdienst in der Kir-
che in Marienheide mit Abend-

mahl (Sommer)
12. Oktober12. Oktober12. Oktober12. Oktober12. Oktober
10:15 Uhr - Gottesdienst in der
Kirche in Müllenbach (Polat)
TTTTTauftermineauftermineauftermineauftermineauftermine
Letzter Tauftermin in diesem Jahr:
9. November, 11:15 Uhr, im Rah-
men eines Familiengottesdiens-
tes in Müllenbach.
Bei Interesse melden Sie sich bit-
te bei Pfr. Maik Sommer

(Maik.Sommer@ekir.de)
oder im Gemeindebüro.
Kontaktdaten GemeindebüroKontaktdaten GemeindebüroKontaktdaten GemeindebüroKontaktdaten GemeindebüroKontaktdaten Gemeindebüro
Öffnungszeiten: Montag, Mitt-
woch: 9 bis 12 Uhr, Donnerstag:
16 bis 18 Uhr, nur telefonisch, Ter-
mine nur nach Vereinbarung.
Sie erreichen das Gemeindebüro
unter 02264/404483
oder
muellenbach@ekir.de.

Das Gemeindebüro ist vom
13. Oktober bis einschließlich
17. Oktober nicht besetzt.
Bitte schreiben Sie eine E-Mail
oder sprechen auf den Anrufbe-
antworter. Wir bearbeiten Ihr An-
liegen schnellstmöglich, aber
spätestens ab dem 20. Oktober.
Alle weiteren Informationen er-
halten Sie auf unserer Homepage
www.kirchemm.ekir.de.

St. Mariä Heimsuchung -Wall-
fahrtskirche, Klosterstraße, St.
Ludwig Maria Grignion von Mont-
fort, Hauptstraße 63, St. Johan-
nes Baptist, Pastoratstraße, Gim-
born, St. Hedwig, Kirchstr. 12,
Nochen, Kapelle im Caritas-Seni-
orenzentrum, Hermannsbergstra-
ße 11
RosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebet
Täglich um 12 Uhr und montags,
dienstags, freitags um 18:30 Uhr
und samstags um 17:30 Uhr in der
Wallfahrtskirche.
BeichtgelegenheitBeichtgelegenheitBeichtgelegenheitBeichtgelegenheitBeichtgelegenheit
Die Beichtgelegenheit findet
immer samstags von 16 bis
17 Uhr in der Wallfahrtskirche
statt.
Öffnungszeiten unseres Pfarrbü-Öffnungszeiten unseres Pfarrbü-Öffnungszeiten unseres Pfarrbü-Öffnungszeiten unseres Pfarrbü-Öffnungszeiten unseres Pfarrbü-
rosrosrosrosros

Montag, Mittwoch und Freitag:
9 bis 12 Uhr
Dienstag und Donnerstag:
15 bis 17 Uhr
Telefon: 02264/200900 /
Fax: 02264/2009011
Bitte haben Sie Verständnis dafür,
dass wir Ihre Anliegen nur zu den
oben angegebenen Öffnungszei-
ten entgegennehmen können. Te-
lefonisch ist das Pfarrbüro nur
noch innerhalb der Öffnungszei-
ten erreichbar. In dringenden Not-
fällen rufen Sie bitte die Telefon
Nr. 0171-8139097 an.
Öffnungszeiten Eine-Welt-LadensÖffnungszeiten Eine-Welt-LadensÖffnungszeiten Eine-Welt-LadensÖffnungszeiten Eine-Welt-LadensÖffnungszeiten Eine-Welt-Ladens
Sonntag von 9:15 bis 12 Uhr
Öffnungszeiten unserer BorÖffnungszeiten unserer BorÖffnungszeiten unserer BorÖffnungszeiten unserer BorÖffnungszeiten unserer Bor-----
romäushaus-Büchereiromäushaus-Büchereiromäushaus-Büchereiromäushaus-Büchereiromäushaus-Bücherei
(Tel.: 02264-2009070)
Sonntag: 9:30 bis 12 Uhr

Mittwoch und Donnerstag:
16 bis 18 Uhr
Das Team der Bücherei würde sich
über Ihren Besuch sehr freuen.
Öffnungszeiten der Kleiderkam-Öffnungszeiten der Kleiderkam-Öffnungszeiten der Kleiderkam-Öffnungszeiten der Kleiderkam-Öffnungszeiten der Kleiderkam-
mer „Stöberkiste“ - Hinterein-mer „Stöberkiste“ - Hinterein-mer „Stöberkiste“ - Hinterein-mer „Stöberkiste“ - Hinterein-mer „Stöberkiste“ - Hinterein-
gang Pfarrheimgang Pfarrheimgang Pfarrheimgang Pfarrheimgang Pfarrheim
Dienstag: 9:30 bis 11:30 Uhr
Mittwoch: 9 bis 10:30 Uhr und von
15 bis 17 Uhr
Donnerstag: 15 bis 17 Uhr
Bei Fragen können Sie sich an
Georg Lichtinghagen
Tel.: 02264/6197.
Donnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. September
„Trauercafe“ um 16 Uhr im Pfarr-
heim.
Sonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. September
Firmung um 15 Uhr in der Mont-
fortkirche.
Alle Pfarrangehörigen sind recht

herzlich eingeladen zu den Ro-
senkranzandachten jeden Freitag
im Oktober um 19 Uhr in der Wall-
fahrtskirche.
Mittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. Oktober
Laden wir wieder alle Gottes-
dienstbesucher nach der Frau-
enmesse um 8.30 Uhr zur „Be-
gegnung zwischen Kirche und
Markt“ in das Borromäushaus
ein.
Mittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. Oktober
Messdienernachmittag von 16:30 Uhr
bis 18 Uhr im Pfarrheim.
Mittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. Oktober
Einladung zum Rückblick/Aus-
tausch zum Pfarrfest 2025 um
19 Uhr im Pfarrheim.
Mittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. Oktober
PGR-Sitzung um 19 Uhr im Bor-
romäushaus.
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Gewitter in NRW
Das rät der ADAC Autofahrern, Campern und Radfahrern
Wenn der Deutsche Wetterdienst
(DWD) starke Gewitter mit teils
heftigen Regenfällen und Sturm-
böen in Nordrhein-Westfalen an-
kündigt, rät der ADAC in NRW
Autofahrern zu besonderer Vor-
sicht und warnt vor schlechter
Sicht und Aquaplaning. „Wer mit
dem Auto unterwegs sein muss,
sollte defensiv fahren, die Ge-
schwindigkeit reduzieren, mehr
Sicherheitsabstand halten und
sich voll auf die Straße konzent-
rieren“, sagt ADAC Verkehrsex-
perte Prof. Dr. Roman Suthold.
RegenRegenRegenRegenRegen
Sobald der Scheibenwischer auf
die höchste Stufe gestellt werden
muss, empfiehlt der ADAC, nur
noch maximal 80 km/h zu fahren.
Bei Sichtweiten von unter 50 Me-
tern müssen Autofahrer auch bei
Starkregen die Nebelschlussleuch-
te einschalten. Die maximale
Höchstgeschwindigkeit beträgt
auch auf Autobahnen dann nur
noch 50 km/h. „Wir raten dazu,
bei solch extremen Verhältnissen
nicht mehr den halben Tacho als
Anhaltspunkt für den Abstand zu
wählen. Geschwindigkeit gleich
Abstand, das ist wesentlich siche-
rer“, erklärt Suthold.
Bei heftigen Regenfällen steigt
besonders auf Strecken mit viel
Schwerlastverkehr die Gefahr für
Aquaplaning. Wasser sammelt

sich in Spurrillen und läuft nicht
mehr schnell genug ab. Die Rei-
fen können das Regenwasser bei
hohen Geschwindigkeiten dann
nicht mehr verdrängen, das Auto
verliert den Kontakt zur Straße
und beginnt zu schwimmen. Der
ADAC in NRW empfiehlt, in so
einer Situation den Fuß vom Gas
zu nehmen und keine abrupten
Brems- oder Lenkmanöver zu ma-
chen. Drohendes Aquaplaning er-
kennen Autofahrer an Wasserge-
räuschen, Veränderungen der
Motordrehzahl oder einer leicht-
gängigen Lenkung.
SturmböenSturmböenSturmböenSturmböenSturmböen
Wird das Fahrzeug von einer
Sturmböe erfasst, sollten Autofah-
rer laut ADAC kontrolliert gegen-
lenken. Das fällt bei niedrigen Ge-
schwindigkeiten erheblich leich-
ter. Außerdem wichtig: Baumrei-
che Strecken meiden und auf Brü-
cken und in Waldschneisen die
Hinweisschilder beachten. Hier ist
die Gefahr groß, von heftigen
Böen erfasst zu werden. Beson-
dere Vorsicht gilt auch beim Über-
holen von Lastwagen und Bussen.
„Schon beim Eintauchen in den
Windschatten des überholten
Fahrzeugs verändert das Auto sei-
ne Richtung. Nach dem Überhol-
vorgang wird es dann wieder voll
vom Seitenwind erfasst“, warnt
Suthold. Besonders anfällig für

Seitenwind sind Wohnmobile und
Wohnwagen-Gespanne sowie
Busse und Lkw. Diese Fahrzeuge
können im schlimmsten Fall sogar
umkippen.
Der ADAC in NRW rät, bei Gewit-
ter mögliche Ablenkungsquellen
wie laute Musik auszuschalten
und auch auf das Telefonieren mit
der Freisprecheinrichtung zu ver-
zichten. Jederzeit müsse mit um-
gestürzten Bäumen oder herab-
fallenden Ästen gerechnet wer-
den. Zudem könnten andere Ver-
kehrsteilnehmer bei Starkregen
oder Sturmböen plötzlich anders
reagieren als erwartet.
BlitzeinschlagBlitzeinschlagBlitzeinschlagBlitzeinschlagBlitzeinschlag
Sollte der Blitz ins Auto einschla-
gen, was äußerst selten vor-
kommt, wirkt die Karosserie als
sogenannter Faradayscher Käfig.
Dieser leitet die elektrische Ent-
ladung um die Insassen herum.
Im Innenraum sollte man nach
dem Blitzeinschlag keine Metall-
teile berühren, die mit der Karos-
serie in Verbindung stehen. Bei
der heute üblichen Kunststoffaus-
kleidung ist das aber kein großes
Problem. Als Parkplatz sollte man
sich während eines Gewitters kei-
ne erhöhten Punkte aussuchen.
Fenster sowie Schiebedach schlie-
ßen und alle Antennen (soweit
möglich) einziehen.
Im CabrioIm CabrioIm CabrioIm CabrioIm Cabrio
Cabrio-Fahrer sollten bei Gewit-
ter das Verdeck vollständig schlie-
ßen. Dann funktioniert auch hier
das Prinzip des Faradayschen Kä-
figs. In nahezu jeder Verdeck-Kon-
struktion gibt es sogenannte Stan-
gen aus Metall, die einen Ein-
schlag zum Boden ableiten. Auch

Windschutzsche ibenrahmen,
Überrollbügel und Verdeck-Me-
chanik wirken mit.
CamperCamperCamperCamperCamper
Campern rät der ADAC in NRW,
offene Fenster, Türen und Klapp-
dächer zu schließen, auf Geschirr-
spülen oder Duschen zu verzich-
ten und das 230-Volt-Kabel außen
am Wagen abzuziehen (Gefahr der
Überspannung).
Außerdem sollte man keine me-
tallischen Teile der Einrichtung
anfassen und den Kopf aus dem
Dachbereich raushalten. Einen si-
cheren Aufenthalt bietet in jedem
Fall die Fahrerkabine. Ein Fahr-
zeug mit Kunststoffaufbau ohne
Metallgerippe oder Metallge-
flecht in den Außenwänden bildet
hingegen keinen Faradayschen
Käfig und daher auch keinen
Schutz gegen Blitzschlag.
Radfahrer und FußgängerRadfahrer und FußgängerRadfahrer und FußgängerRadfahrer und FußgängerRadfahrer und Fußgänger
Fahrradfahrer haben keinen schüt-
zenden Käfig um sich. Im Fall ei-
nes Gewitters mit Blitz und Don-
ner sollten Radfahrer wie auch
Fußgänger im Freien generell
hohe Standorte wie Berge und
Hügel, aber auch Bäume, Masten
sowie Metallkonstruktionen wie
Zäune oder Gitter meiden. Der
ADAC in NRW rät: Keinesfalls den
höchsten Punkt im Gelände bil-
den, absteigen und ausreichend
Abstand vom Fahrrad halten.
Wenn möglich sollte man sich un-
ter einer Brücke oder einem Vor-
dach unterstellen. Für Radfahrer
sind allerdings grundsätzlich eher
Gegenstände auf der Straße, Ha-
gel oder schlechte Sicht gefährli-
cher als der Blitz selbst.
ADAC Nordrhein e.V.
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Kachelofentage 2025
Moderne Holzfeuerstätten im Fokus
Vom 26. bis 27. September finden
bundesweit die Kachelofentage
statt. Fachbetriebe für Ofen- und
Luftheizungsbau öffnen an diesen
Tagen ihre Ausstellungen, geben
Einblicke in aktuelle Technologi-
en rund um Kachelöfen, Heizka-
mine sowie Kaminöfen und infor-
mieren über individuelle Lösun-
gen für modernes Heizen mit Holz.
Moderne Holzfeuerstätten gelten
heute als technisch ausgereifte
Einzelfeuerstätten. Sie nutzen Holz
als CO2-neutralen, regional verfüg-
baren Energieträger und zeichnen
sich durch hohe Effizienz sowie
geringe Emissionen aus.
Behaglichkeit, die unter die HautBehaglichkeit, die unter die HautBehaglichkeit, die unter die HautBehaglichkeit, die unter die HautBehaglichkeit, die unter die Haut
gehtgehtgehtgehtgeht
Ein Kachelofen ist nicht nur ge-
mütlich, er überzeugt auch durch
seine Strahlungswärme. Anders
als konvektive Heizsysteme er-
wärmt er nicht die Luft, sondern
Menschen und Objekte direkt.
Diese langwellige Infrarotstrah-
lung schafft ein behagliches Raum-
klima und sorgt für gleichmäßige
und angenehme Wärme. Wissen-
schaftliche Studien belegen:
Strahlungswärme wirkt entspan-
nend, fördert das Wohlbefinden
und kann sogar das Immunsys-
tem positiv beeinflussen.
WWWWWasserführende asserführende asserführende asserführende asserführende Anlagen errei-Anlagen errei-Anlagen errei-Anlagen errei-Anlagen errei-
chen höhere chen höhere chen höhere chen höhere chen höhere WirkungsgrWirkungsgrWirkungsgrWirkungsgrWirkungsgradeadeadeadeade
Ein besonderer Fokus liegt auf
sogenannten wasserführenden
Anlagen. Diese geben neben
Raumwärme auch überschüssige
Energie an einen zentralen Wär-
mespeicher ab. Dadurch können
sie die zentrale Heizungs- und
Warmwasserversorgung eines
Gebäudes unterstützen. In Kom-
bination mit weiteren regenera-
tiven Wärmeerzeugern wie Wär-
mepumpe oder Solarthermie las-
sen sich ganzheitliche Heizkon-
zepte umsetzen, die sowohl ener-
getisch als auch wirtschaftlich in-
teressant sind.
Nachrüstung- oder Nachrüstung- oder Nachrüstung- oder Nachrüstung- oder Nachrüstung- oder TTTTTeilerneuerungeilerneuerungeilerneuerungeilerneuerungeilerneuerung
Neben der kompletten Neuinstal-
lation moderner Feuerstätten ist
in vielen Fällen auch eine techni-
sche Nachrüstung oder Teilerneu-
erung bestehender Anlagen mög-
lich. Austausch-Heizeinsätze, die
heutigen Effizienz- und Emissions-
anforderungen entsprechen, kön-

nen oft in bestehende Kachelöfen
integriert werden. Auch eine Um-
rüstung auf Pelletsysteme oder
der Einbau von Abgasnachbehand-
lungssystemen gehört zum heuti-
gen Leistungsangebot vieler Fach-
betriebe.
VVVVVorführungen,orführungen,orführungen,orführungen,orführungen, Gespräche Gespräche Gespräche Gespräche Gespräche,,,,, Förder Förder Förder Förder Förder-----
möglichkeitenmöglichkeitenmöglichkeitenmöglichkeitenmöglichkeiten
Im Rahmen der Kachelofentage
2025 informieren regionale Ofen-
baubetriebe über diese und wei-
tere Möglichkeiten. Interessierte
erhalten vor Ort eine individuelle
Einschätzung zu Machbarkeit, In-
vestitionsrahmen und zu erwar-
tender Energieeinsparung. Neben
technischen Vorführungen und
Ausstellungsgesprächen können
sich Besucher auch zur Förderland-
schaft beraten lassen. Unter al-
len Teilnehmerinnen und Teilneh-

mern der Veranstaltung wird in
diesem Jahr zudem ein Zuschuss
in Höhe von 10.000 Euro für den
Einbau einer neuen Holzfeuerstät-
te verlost. Weitere Informationen

Keramiköfen verwandeln hohe Temperaturen in behagliche Wärme. Foto:GVOB/akz-oKeramiköfen verwandeln hohe Temperaturen in behagliche Wärme. Foto:GVOB/akz-oKeramiköfen verwandeln hohe Temperaturen in behagliche Wärme. Foto:GVOB/akz-oKeramiköfen verwandeln hohe Temperaturen in behagliche Wärme. Foto:GVOB/akz-oKeramiköfen verwandeln hohe Temperaturen in behagliche Wärme. Foto:GVOB/akz-o

zur Aktion sowie eine Übersicht
teilnehmender Betriebe finden
sich unter
www.kachelofentage.de.
(akz-o)
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Donnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. September
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Straße 99, 51645 Gummersbach, 02261/77297

Freitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. September
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstraße 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Samstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. September
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Straße 20, 51645 Gummersbach, 02261/23233

Sonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. September
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstraße 6, 51645 Gummersbach, 02261/98450

Montag, 29. SeptemberMontag, 29. SeptemberMontag, 29. SeptemberMontag, 29. SeptemberMontag, 29. September
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Straße 55, 51647 Gummersbach, 02261/55550

Dienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. September
BrückBrückBrückBrückBrücken en en en en ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Bahnhofstraße 19, 51709 Marienheide, 02264/8345

Mittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. Oktober
West-ApothekeWest-ApothekeWest-ApothekeWest-ApothekeWest-Apotheke
Hochstraße 44, 51688 Wipperfürth, 02267/880770

Donnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. Oktober
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hochstraße 34, 51688 Wipperfürth, 02267/4232

Freitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. Oktober
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstraße 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Samstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. Oktober
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Straße 99, 51645 Gummersbach, 02261/77297

Sonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. Oktober
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstraße 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Montag, 6. OktoberMontag, 6. OktoberMontag, 6. OktoberMontag, 6. OktoberMontag, 6. Oktober
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstraße 79, 51643 Gummersbach, 02261/65414

Dienstag, 7. OktoberDienstag, 7. OktoberDienstag, 7. OktoberDienstag, 7. OktoberDienstag, 7. Oktober
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstraße 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Mittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. Oktober
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Straße 230, 51702 Bergneustadt, 02261/42323

Donnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. Oktober
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Freitag, 10. OktoberFreitag, 10. OktoberFreitag, 10. OktoberFreitag, 10. OktoberFreitag, 10. Oktober
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Straße 117, 51674 Wiehl, 02262/72150

Samstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. Oktober
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Straße 53, 51674 Wiehl, 02262/93535

Sonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. Oktober
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Zum Marktplatz 8, 51709 Marienheide, 022647281

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
(Angaben ohne Gewähr)

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
www.tieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in ei-

nen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die Stoßzei-
ten der Inanspruchnahme des
ambulanten Notdienstes ange-
passt.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
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und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst-Notdienst-Notdienst-Notdienst-Notdienst
in Gummersbachin Gummersbachin Gummersbachin Gummersbachin Gummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-

fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.
Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfen
Auch oder gerade in Coronazei-
ten wird sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alko-
holkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker
Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in
sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krank-
heit Alkoholismus austauschen.
Diesen Austausch nennen wir
Selbsthilfe. Auch jetzt in Corona-
zeiten finden die meisten Mee-
tings wieder statt. Coronavor-
schriften sind einzuhalten.
Montags:Montags:Montags:Montags:Montags: 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr,,,,, Marienhei- Marienhei- Marienhei- Marienhei- Marienhei-
de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-
straße 69straße 69straße 69straße 69straße 69
Das Meeting steht den selbst von
Alkoholmissbrauch betroffenen
Menschen jederzeit offen. Famili-
enangehörige, Freunde, Verwand-
te oder sonst Interessierte sind
an den ersten (!) Meetings eines
Monats herzlich zur Teilnahme
eingeladen.

https://www.facebook.com/
AAinSiegburg
Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
im Oberbergischen Kreisim Oberbergischen Kreisim Oberbergischen Kreisim Oberbergischen Kreisim Oberbergischen Kreis
51643 - Gummersbach51643 - Gummersbach51643 - Gummersbach51643 - Gummersbach51643 - Gummersbach
Freitag - 19:30 UhrFreitag - 19:30 UhrFreitag - 19:30 UhrFreitag - 19:30 UhrFreitag - 19:30 Uhr
La Roch-sur-Yon-Straße 5
51643 Gummersbach
Kontakt (0 15 73) 7 73 99 95
dietmardamm@t-online.de
51645 - Gummersbach-V51645 - Gummersbach-V51645 - Gummersbach-V51645 - Gummersbach-V51645 - Gummersbach-Vollmerollmerollmerollmerollmer-----
hausenhausenhausenhausenhausen
Mittwoch - 19:30 UhrMittwoch - 19:30 UhrMittwoch - 19:30 UhrMittwoch - 19:30 UhrMittwoch - 19:30 Uhr
Wichernhaus, Kapellenstraße 21,
51645 Gummersbach
Kontakt (0 15 73) 7 73 99 95
51709 - Marienheide51709 - Marienheide51709 - Marienheide51709 - Marienheide51709 - Marienheide
Montag - 19:30Montag - 19:30Montag - 19:30Montag - 19:30Montag - 19:30
Cafeteria der Klinik Marienheide
Leppestraße 69, 51709 Marien-
heide

Martin (0178) 2 87 68 70
martin-thoennes@t -online.de
51545 - 51545 - 51545 - 51545 - 51545 - WWWWWaldbrölaldbrölaldbrölaldbrölaldbröl
Dienstag - 20 Uhr - nur auf ZoomDienstag - 20 Uhr - nur auf ZoomDienstag - 20 Uhr - nur auf ZoomDienstag - 20 Uhr - nur auf ZoomDienstag - 20 Uhr - nur auf Zoom
Bitte vorher anrufen
Heidi (0 22 94) 9 99 59 83
51545 - 51545 - 51545 - 51545 - 51545 - WWWWWaldbrölaldbrölaldbrölaldbrölaldbröl
Freitag - 20 UhrFreitag - 20 UhrFreitag - 20 UhrFreitag - 20 UhrFreitag - 20 Uhr - immer offenimmer offenimmer offenimmer offenimmer offen
Ev. Gemeindehaus Hermesdorf
Geininger Str. 16, 51545 Waldbröl
Susanne (0 22 94) 99 10 34
In einem „geschlossenen“ Mee-„geschlossenen“ Mee-„geschlossenen“ Mee-„geschlossenen“ Mee-„geschlossenen“ Mee-
tingtingtingtingting treffen sich alle, die den
Wunsch haben, mit dem Trinken
aufzuhören.
An einem „offenen“ Meeting„offenen“ Meeting„offenen“ Meeting„offenen“ Meeting„offenen“ Meeting
können auch Familienangehöri-
ge, Freunde, Verwandte oder
sonst am Gedankengut und an
der AA-Arbeit Interessierte teil-
nehmen.

NRW fördert Naturschutz und junges Engagement
Finanzielle Unterstützung durch Förderprogramme
Für Naturschutz, für junges Enga-
gement und fürs Ehrenamt: Das
Land Nordrhein-Westfalen unter-
stützt bürgerschaftliches Engage-
ment mit verschiedenen Förder-
programmen.
Umweltschecks für ehrenamtli-Umweltschecks für ehrenamtli-Umweltschecks für ehrenamtli-Umweltschecks für ehrenamtli-Umweltschecks für ehrenamtli-
chen Naturschutzchen Naturschutzchen Naturschutzchen Naturschutzchen Naturschutz
Jeden Tag setzen sich zahlreiche
Freiwillige für Naturschutz ein.
Egal ob Vereine, private Initiati-
ven oder Einzelpersonen - Men-
schen, die aktiv praktische Natur-
schutzarbeit leisten und sich für
die Stärkung von Natur und Land-
schaft engagieren, haben noch bis
zum 30. September die Möglich-
keit, für ihr Projekt eine Förde-
rung zu erhalten.
Die sogenannten Umweltschecks

„Naturschutz Nordrhein-Westfa-
len“ werden vom Umweltministe-
rium Nordrhein-Westfalen verge-
ben, um eine neue unbürokrati-
sche Unterstützung für Projekte im
Natur- und Artenschutz zu bieten.
Insgesamt können Antragsteller*
innen eine Förderung in Höhe von
bis zu 2.000€ erhalten, sofern die
Vorhaben bis Jahresende abge-
schlossen werden.
Voraussetzung für die Förderung
ist, dass die Maßnahmen zum
Schutz der Natur beitragen oder
Menschen für lokalen und regio-
nalen Natur- und Artenschutz be-
geistern. Anträge können sowohl
von Privatpersonen als auch von
zum Beispiel Vereinen und Stif-
tungen eingereicht werden. Wich-

tig ist, dass die Umsetzung erst
nach Antragstellung und Bewilli-
gung erfolgt.
Mehr Informationen zu Fördermög-
lichkeiten und Antragsstellung kön-
nen unter www.umwelt.nrw.de ab-
gerufen werden.
Junges Engagement fördernJunges Engagement fördernJunges Engagement fördernJunges Engagement fördernJunges Engagement fördern
Ein weiteres Förderprogramm der
Landesregierung unter dem Titel
„2.000 x 1.000 Euro“ möchte
insbesondere (junge) Menschen
ansprechen, die sich ehrenamt-
lich engagieren oder ehrenamtli-
ches Engagement junger Men-
schen fördern. Unter dem dies-
jährigen Förderthema „Engagiert
in die Zukunft - junges Engage-
ment fördern und neue Projekte
gestalten“ werden Projekte mit

bis zu 1.000 Euro finanziell unter-
stützt, die von jungen Engagier-
ten bis 27 Jahre selbst durchge-
führt werden oder eben dieses jun-
ge Engagement stärken, bei-
spielsweise die Einrichtung eines
neuen Angebots im Sportverein
oder Maßnahmen, um junge Men-
schen für das Ehrenamt zu gewin-
nen.
Die Antragsfrist für dieses Förder-
programm endet am 1. Novem-
ber. Auch hier gilt: Das Projekt
darf erst nach der Bewilligung
begonnen und muss dann bis Jah-
resende abgeschlossen werden.
Alle Details zu Voraussetzungen
und Fördermöglichkeiten finden
sich unter
www.engagiert-in-nrw.de.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Donnerstag, 09. Oktober 2025Donnerstag, 09. Oktober 2025Donnerstag, 09. Oktober 2025Donnerstag, 09. Oktober 2025Donnerstag, 09. Oktober 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
01.10.2025 um 10 Uhr01.10.2025 um 10 Uhr01.10.2025 um 10 Uhr01.10.2025 um 10 Uhr01.10.2025 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Achtung! Frau Stefanie kauftAchtung! Frau Stefanie kauftAchtung! Frau Stefanie kauftAchtung! Frau Stefanie kauftAchtung! Frau Stefanie kauft
Trachten, Bekleidung, Mäntel jeglicher
Art, Bilder, Porzellan, Gläser, Schreib-
Nähmaschine, Schallplatten+Spieler,
Eisenbahn, Flohmarkt Artikel, Zinn,
Handtaschen, Fotoapparate, Uhren,
Münzen, M-Schmuck, Bücher, Silber -
Bestecke, Teppiche, Geweih, antike
Möbel, alte Handys uvm.
Tel.01638909636

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838,
Mo-So, 9-20 Uhr.

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34

Dorffest in Kotthausen
In Erinnerungen schwelgen
Am 27. September, ab 15 Uhr, lädt
der Dorfverein Kotthausen e.V. zum
Dorffest in die Schulstraße 13 ein.
In diesem Jahr wird Kotthausen
575 Jahre alt. Dies wollen wir ge-
meinsam feiern. Der Dorfverein
konnte bereits ein paar interes-
sante Fotos von Früher auftreiben.
Es dürfen alte Geschichten ausge-
tauscht und in Erinnerungen ge-
schwelgt werden. Für das leibliche
Wohl ist bestens gesorgt. Auch die
kleinen Gäste werden nicht zu kurz
kommen. Geplant ist eine Hüpf-

burg, Glitzertattoos und kleine Gi-
veaways. Auch die Tischtennisplat-
te, die wir dank der Gelder der
Gewinnausschüttung der Kreis-
sparkasse Köln kaufen konnten,
wird an dem Tag eingeweiht. Wir
freuen uns auf viele Besucher, sport-

liche Aktivität, tolle Gespräche und
schöne Erinnerungen. Über alte
Fotos, Geschichten und Berichte
von früher würden wir uns, im Vor-
feld sehr freuen.
Kontaktieren Sie uns gerne unter
dorfverein.kotthausen@web.de.
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AUSBILDUNG

Ich gehe  
meinen Weg mit  
PFERD TOOLS!

Aus Tradition innovativ

Jetzt bewerben:  
pferd.com/karriere

Augen auf für diesen Beruf
Kein Tag wie der andere - warum sich der Einstieg in die Augenoptik lohnt
Fertig mit der Schule - und nun?
Wie wäre es mit einem Beruf, der
Zukunft hat und wirklich ge-
braucht wird? In Deutschland tra-
gen knapp 40 Millionen Men-
schen über 16 Jahren eine Brille.
Im Zuge des fortschreitenden de-
mografischen Wandels und der
weiter zunehmenden Bildschirm-
nutzung wird der Augenoptiker-
Beruf immer wichtiger. Denn er
ist mehr als „nur“ Brillen verkau-
fen. In einem Augenoptikfachbe-
trieb zählen Handwerk und Kun-
denberatung. Wer sich also für die-
sen abwechslungsreichen Beruf
interessiert, sollte folgendes mit-
bringen: naturwissenschaftliche
Kenntnisse, Fingerspitzengefühl,
technisches Verständnis, Sinn für
Ästhetik und gutes Einfühlungs-
vermögen.

Ein Beruf mit Ein Beruf mit Ein Beruf mit Ein Beruf mit Ein Beruf mit TTTTTiefeiefeiefeiefeiefe,,,,,     VVVVVerererererantworantworantworantworantwor-----
tung und Perspektivetung und Perspektivetung und Perspektivetung und Perspektivetung und Perspektive
Die Augenoptik ist ein Gesund-
heitshandwerk. Deswegen gehö-
ren neben der Kundenberatung
und -versorgung mit Korrektions-
brillen und Kontaktlinsen
ebenfalls Dienstleistungen rund
um die Augengesundheit zum Tä-
tigkeitsprofil der Experten für gu-
tes Sehen. Optometristen erken-
nen mithilfe von KI und verschie-
denen High-Tech-Geräten Auffäl-
ligkeiten am Auge und können
fundierte Empfehlungen geben.
Zum Beispiel den Besuch eines
Augenarztes.
Messungen von beispielweise des
Augeninnendrucks, die Überprü-
fung des Kontrast- und Farbense-

hens, des Gesichtsfeldes oder des
Sehens in der Dämmerung gehö-
ren ebenfalls zu den Angeboten.
All das hilft, Kunden zu bestmög-
lichem Sehen zu verhelfen und
Sehprobleme zu lösen.

Einstieg zum Einstieg zum Einstieg zum Einstieg zum Einstieg zum AufstiegAufstiegAufstiegAufstiegAufstieg
Ein Realschulabschluss oder Abi-
tur sind ideale Voraussetzungen,
um in der Augenoptik richtig
durchzustarten. In der dreijähri-
gen Ausbildung werden sowohl
die Grundlagen des Augenopti-
ker-Handwerks als auch alle not-

wendigen beratungsbezogenen
und kaufmännischen Kenntnisse
vermittelt. Für Unentschlossene
ist ein Praktikum in vielen Be-
trieben möglich, um herauszu-
finden, ob eine Ausbildung in die-
sem Gesundheitshandwerk pas-
send ist.

Durchstarten für den richtigenDurchstarten für den richtigenDurchstarten für den richtigenDurchstarten für den richtigenDurchstarten für den richtigen
DurchblickDurchblickDurchblickDurchblickDurchblick
Mit dem Gesellenbrief in der
Tasche stehen alle Karrieretü-
ren in der Augenoptik offen.
Weitere Informationen dazu fin-

Handwerkliches Geschick und Präzision werden in der Augenoptik großgeschrieben.Handwerkliches Geschick und Präzision werden in der Augenoptik großgeschrieben.Handwerkliches Geschick und Präzision werden in der Augenoptik großgeschrieben.Handwerkliches Geschick und Präzision werden in der Augenoptik großgeschrieben.Handwerkliches Geschick und Präzision werden in der Augenoptik großgeschrieben.
Foto: DJD/ZVA/Peter BoettcherFoto: DJD/ZVA/Peter BoettcherFoto: DJD/ZVA/Peter BoettcherFoto: DJD/ZVA/Peter BoettcherFoto: DJD/ZVA/Peter Boettcher

den sich zum Beispiel unter
www.be-optician.de. So können
Gesellen sich berufsbegleitend
oder in Vollzeit auf die Meis-
terprüfung vorbereiten und
danach noch mehr Verantwor-
tung im Betrieb übernehmen,
eine Filiale leiten oder sich
selbstständig machen - und
auch selbst Azubis ausbilden.
Alternativ werden an diversen
Hochschulen Bachelor- und
Masterstudiengänge in Augen-
optik und Optometrie angebo-
ten. (DJD)
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vor Ort erzeugt & lokal geliefert

Ökostrom 
REGIONAL

Jetzt Ökostrom REGIONAL buchen
www.aggerenergie.de/oekostrom-regional


